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. DER REICHSKOMMISSAR 
• FOR DIE BESETZTEN NIEDERLÀNDISCHEN GEBIETE 

Dr.Kr./S-P 

,· 

rv iro,N HAAG . 

� 

10.Dezember 1941

An den 
Befehlshaber der Sicherheitspolizei 
D e n  Ha ag 

Beiliegend stelle ioh den Vorgang betreffend .Aktion gegen 
die illegale CPN sowie den BdS-Bericht Belgien und Norafrank
reich nach Kenntnisnahme durch den Herrn Reichskommissar 
zurück. 

Anlagen I.A.

J /' � ....-i/.Y) l�--�v • F 

(Dr.Kroi.B) 
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DER BEFEHLSHABER 

DER SICHERHEITSPOLIZEI UND DES SD 
FÜR DIE BESETZTEN NIEC>ERLÄNDISCHEN GEBIETE 

/DEN HAAG, den 28. Nov. 1941
,. 
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An den / 
Herrn Reichskommissar 
fUr die besetzten niederländischen Gebiete 

Reichsminister Dr. S e  y s s - I n  qu a r t 

in D e n H a a g • 

Betrifft: Aktion gegen die illegale CPN ( Kommunisti-

Vorgang 

lrnlagen 

sche Partei Niederland) im Bezirk .Süd-
Holland. 
Berichte vom 12.8. Lmd 9.lo.1941 - IV A 1 -

5L'�8o/ 41 
A<2'�,(i'

Die ErmittlLmgen gegen die illegale CFN in den Distrik

ten D e n  Ha a g  und L e i d e n  sincl nunmehr 

zum Abschluss gekommen. 

Im Distrikt Den Haag sind im Zuge der Zerschlagung der 
11 De Vonk- 1 1 und der II De 'Naarheid-Gruppe II insgesamt 

129 Personen festgenommen worden, von denen j edoch 42. 

wieder entlassen vnrrden, weil der Verdacht einer ille

galen Betätigung im komrn.unistischen Sinne nicht erwie

sen werden koru1te. 

Bei dieser Aktion vmrden sichergestell t: 
3 Vervielft-i.l tieun;Ssmaschinen, L). Schrei bmaschinen, etwa 
1500 Blatt Abziehpapier, Wà.chsbogen, mehrere Tuben Druk
kerschwärze, 1 russisches Koffer-Grammophon mit ver
schiedenen russischen Schallplatten und zahlreiche Bü

cher kor;J.ffiunistischen wie deutschfeindlichen Inhalts. 

Im Distrikt Leiden wurden 8 Funktionäre festgenorn..>nen. 
1 Vervielfiil tigungsmasd1 ine nebst 1.Yachsbogen, 1 Schreib

maschine und Buchmaterial wurden sichergestellt. 

Von den j_nsgesamt 137 festgenommenen Personen wurclen 94 

dem Deutschen G-eneralstaatsanwalt in Den Haag zur Ein

leitung eines Strafverfahrens überstellt. 
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Hach der Aufrollunc der ill. CPN in Den Haag und Leiden 
sind in diesen Bezirken periodische Hctzschriften 

( "De Waarheid 11 , "De .Vonk" , 11De '.!:ri bune 11 und "De Gids 11 ) 

nicht mehr erschienen. 

In Distrikt Rotterdam v,;erden die Ermi ttlungen n.och fort

gesetzt. 

Hetzschriften - Propasanda. 

Seit der im �ericht vom 12.8.1941 geschilderten Tätig
kei t die ses ,;.ppara tes der ill. CPN ist bis Jl:Ii tte Novem
ber 1941 noch folgendes ermittelt worden: 

Die sicherheitspolizeilichen Massnahmen gegen die ill. 
CPN in den Niederlanden haben zu einer erheblichen Ein-
s chrünkung der periodis chen He tzschriften 11 De ·.iaarheid 11 , 

"De Von__"\: 11 , "De Tribune 11 und "De Gids" �eführt. In den 
Dis trikten :Jen ïfaag und Leiden sind sei t dem Zugrii'f 
keine dieser Hetzschriften mehr erschienen. toch nicht 

gelLmgen ist es bisher, den Propaganda-Kader in 1\.ms ter
dam lahm zu le13en, so dass von hier aus nach wie vor 
die Dis trilde der ?rovinz mi t Material versehen werden. 

Sogar die frü11er il:1 Distrikt Leiden hergestell te Hetz

schrift 11 De Gids 11 v1ircl j etzt vereinzel t in :1.msterdam 

angei'ertigt. _;_:;s wird j e,fo ch. in le tzter Zei t imr1er cleu t

licher, dass der ?ropaganda-.ppar2.t nicht mehr in der 

Lage ist, diese 4 Hetzschriften mit vollstiindig vonein
ancler Lmabh2ngicen Berichten erscheinen zu. lassen. ··::ieder. 
holungen der e inzelnen Artikeln v1erden daher zur Regel, 
so dass der i:-.1 Septer:1.ber 1941 erscb.ienene Inhal t nochmals 
in u.nveränderter Form Ende Oktober Lmd Anfang november 
1941 veröffentlicht v,orcl.en ist. Hierauf ist bei der 
Übersetztmc; der einzelnen Iletzs chriftsn besonders hinge
wiesen worden. 

Von den anliegenden 13 lletzs chri:ften 11De ·.iaarheid" sind 

die letzten 3 im Druck erschienen. Die Artikel dieser 
letzten 3 Hurrunern sind mi t j_usno.hme eines 1-1.rtikcls säm.t

lj_ch o.us fr"LU1eren iTununern der 11 Dc lbarheid11 übernornnen 
v1orden. 
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Bei den 5 o.nlj_egenden lle tzschrii't en 11 De Vonk" ho.ndcl t 

es sich wn i;.usgo. ben, die in A1:1s terdo.m und i,Io.�::.stricht 

verbreitet wurden. Auffallend ist hierbei, dass 

te Hetzschrift von �nde Oktober 1941 die Hurn.....mer 12 

Diese Nwnmer ist in :1.msterdam erschienen, was auch be

rei ts aus cler Li.usseren Aufilli1 chung zu erkennen is t. Ein 

systematischer Zusar:1.menho.ng im Lt"ndesmasstab beGteht 

slso hier ebcnsowen:i.g vüc bei den 311.deren periodischen 

Hetzschriften, woraus zu schliessen ist, dass die ill. 

Landeslei tw1g der frLi..lleren crii,1 nicht mehr zu allen Di-

s trikten Verbindw1c;smünner m1 terhti.l t. Eine glei che }�r

scheinung ist bereits in Dericht vom 12.8.1941 hinsi cht

lich der " De .'/aarheid II festce,Jtellt narden. 

WLih:rend de:r grosse Kern-;.-::c:der infolge des �uc;ri:ffs so 

gut wie laJ.m celegt ist, ist eine Zunalrn1e der in :Sin

blatt-J?orma t her;:_;ec.tellten Iletzschriften zu verzeich

nen, die var 2.llem in den S·W,d ten :.ms terdao, Utrecht, 

:2.'ns chede, Hengelo, Deventer, Tilwnen, 'ril burc m1rJ. I.:aas

tri cht arschiencn sind. �uffo.llend ist hicrbei jedoch, 

dass in .Jen IIaug seit clem letzten Bericht vom 12.8.1941 

nur eine kon.mmüstische Het'.6schrift 1 1 :]armn si tzen die 

deu tschen ,.rr:1een noch imr7ler nicht in doslm u? 11 erfo.ss t 

ist. Auch Streuzettel mi t lrnr:.J1Lmistischen Losune;en sind 

hier nu:r in c;eringem Umfang zuT Verteilung gelane;t. 

In ii.ms terdan und Haarlem sind dagegen fas t sämtliche 

anliegenden Hetzschriften ( 23 Sttick) erschienen, so 

dass Amsterd3.m nach wie var als komr.J.u.nistische Zentrale 

anzusehen ist, van der aus die einzelnen Distrikte in 

den Niederlanden mi t r.�a te rial vers ellen werden. Sämt

liche Hetzs chriften, die in 1\.rasterd2.111 erfasst wurclen, 

sind auch in den anderen oben cenannten Stüdten der Nie

derlande verbreitet worden. Hierbei ist die bisherise 

Taktik angermndt worden;l'M.r 1 Exe:mplc.r aus Amsterdam 

langt un den örtlichen Dis trikt der l-'rovinz w1d wircl hier 

vervielfiü tiet, uncl zwar teils volls ti:indic übernommen, 

teils im örtlichen Sinne 2bgei:indert. Dies ist aus der 

Verschiedenartie;keit der Eusseren Aufmachung der einzel-
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einzelnen Hetzschriften, die in Ubrigen den cleichen 

Inhalt ho.ben, zu ersehen. Besonders deutlich lassen 

die periodis chen Iletzs chrift en " De 'Jo.arheid 11 und 

" De Vonk " erkennen. 

Trotz der Zuno.h121e der 1-ïetzschriften im :Sinbla tt-l!,ormat 

kann jedoch festgestellt werden, dass es in keinem Falle 

zu irgendeiner Hub;o.m·1endw1;:; dieser Hetzschriften 3ekom

r.1en is t. Die Ermi ttlw:1Gen nach den Ver:fassern und Ver

brei tern ûer lietzschriften werden fortc;esetzt. 
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ermittelt worden: 

Die inzwischen fortgesetzten sicherheitspoli

zeilichen Massnahmen gegen àie ill. C?H haben zu eine� 
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\ïc:i.tcrcn I�inocl.,_:t.\.i :·-.:-;.��\ .. c:c1° :1:,01·j_CJdir:cl-:-c11 I.ictzccb..riftcn 

. (JGführt, so dasc ;] cti-:;t nm:· nor.:fh :.' .. :èrccclmäQDiG c1,ccheincn: 
11 .i.:,}i WAAil.:i.:L�. 11' Il :J,•'. vo·,��rt unr.1 ff]J:�; �:fLIDU.ill 11 • Auch ooit UCll

lr:. l·:.t::t'.:n, '.c.;cit 0rfo:1.r:to 11 Z1.1.c,::L:E'?or� im Bezirk Güc]-IIolla.ncJ. 
r']::>o�·+..--.y1rlnr,1 c::ci,i· c-rlr,..,,) lv-,·1· 11i c-,, ,'J' 0 Vi ll"nl1·1otz'"'cl1,.,.,1' -Pt ·:1-,0 \ .(,. lJ u ........ _ v ........ ·�. , r..� .:.... �, t · .. c.1. ... ..:.t... t, -·· _.. ... ... t .. .:..J _ �.., \.; ! .. .1 • .:._i. -.. 1.. -r.!. -

::YJ.CillH"b :-�i;rirl:: nachgfünèsen. J)� er: :j cc1och immer nöch nicl1t

(;01Lu1.1.:;or� ist, den I1ro:1c:.0cnclo-Li.2:i:Dcrc,t in Amsterdam lo.h.m.su

lq;cn, co ï:c::i:·dcn Yon hier 211.0 n2ch r; ic vor die :ûlctril;:te 

der �?rov:Lnz mit �Jct:.ri:ftrictc:i.:üü vcr2ehon, ïienn au.oh bei 

ï;citcm ;·:1.ch.; E1c1n.� in dGm Umfanc iïie f:rüher. ï-Iio1"bci ist 

j edoch fc�=it:;.;·:.ictollon, dass die obcnc;ono.nntcn 3 Hctzschrif

tcn nicht neb:- ait vollstämUc voncino.nder 1-mabhängiccn 

De:!.�:l_.chtcn crsclwinc:11, oo c120::; :'.)raktisch nur noch von einGI 

ilJ ... He·tzochi·ift gcc:::11.'ochon l.'Jerc1on Lé 1111. Auf die Yiicder

holm�:; der fra0J.iclrnn Bor:J..ehtc iot lwi dGr Übcroctzv...rï.G 

der cinzolnon Hotz[,chri:ftcm besonc1ors h:î.nr..;cwicrwn worden. 

Die sicherhei ts:polizeilicl:.en zu,n;rif:fc h?.bcn mJch ��u 

einer ideoloc;iochen Zerr,rntmw:;; (�er i:Ll. C:ï!H e;c:ftïhrt. llics 

kom.rrrt bcsondçrg in der anlio0cndçn Hetznc�1.rift 11 1JE VO 1K" 

Iîr. 33 vom 5.1.1942 2;um Aucc1rnok. Der hier vcr-öffcntJ.ich

te ArtE::el " �ïation.alc Bin.heit f-Lb." nationale ]?e:Creiu".nc " 

enthält das bcreits im Jahro 1937 van der iJ.1. 1:ÇPD im 

Aushmd verl:ündete Voll:ofront-Pro0rnmm. lJio ill. CPIJ ceht 

jecloch noch wei-ter, indom sie die c;eflüchtcte Eönic;in Wil

helmina in diese Volksfront aufnimmt: 11 Und was die Köni

gin anlangt, �ohlan, wir sehen sic lieber heute als mor

gen zuriick:kehren. Köni0in Wilhelmina vcrtritt unser Land 

in der Front der freien Nationen neben den Stciatsober

häuptern der Vereinigten Staaten, En[!;lands, der Sowjet
Union tmd o.ndcrer alliierter Sto.a.tcn. n Auch die Zielset
zu:.ng ist die gleiche wie bei der ill. KPD im Jahre 1937: 
11 Vernichtu.ng des Faschisrn.us, I::2.IIli)f v.m die Erhnl tru'l[; der 

Demokratie. n Als Eundesgenossen werden au.sd!'ücklich tJ,e

na.n.nt: n Das Komi tee 1! Vrij Wederlo.nd " und die römiGch

kathollscho Bewegu.ng." Dar übcr hinaus mUssten sioh alle 

IUederländcr in die Vol:t:sfro:·;t einreihen:" Protcstantische 

Niederlë_Ylder ttnd lmtholieche ::Uederlä.nde!', liberale Hic

derländer u.nd kommunistische Hiede:rländcr, so�i:7ldc1:1ol;:rn

tische Niederländer v.nd pnrteiloce Niederlti.nder." ncrsel

bc Artikel ist i1J. 4e.n alüiesenden HetzschriÏte.n "DE TRIBU

NE 11 Iir. 7 vom 14.1.1942 und Sonderausgabe "DE WAAfüillID" 
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Nr. 34 enthaltcn, so ûc.oD ci:LJ.ch hierau.s au.f die Bcmeinsame .. 
. CJuclle der obcnccnmrnten 3 ï-ictzcc)1.riften zu ochlieosen ict. 

Iliese Vol};:frorrbpo:LitH: cler ill. CPN geht jcdoch so
e;o.r f;o wci.t, do�e dicrno jctzt i1i..re seit dem Jahre 1920 
Ï)rQI>nglerte L9Bung: n Indonesien loc von Holland 11 fa.11011 . 

..,.,.. 

lä:Jst mi t 9,0:t· Begründu.ng, dass cliese Ïi<.is1..1.n.g immer nur in 
sta2.ts1�9ehtlicher Him:iicht zu verctehen GeVJesen sei, nie
mals .. �éi jedoch beabrdchtic;t \10:r·den, ·die jahrhu.ndetlarigen 
historisch gevnwhcenen ö1:onomischen lktncle zwisohen IJieder
land und Indoncsien zu �.:c,rreisoen. Diese Ausfiil).rurl[;en s;i,.nq 
in c1Gr anliegenden Hetzschrift 11 DB TRIBUNE0 lîr. 7 vom 2 .1. 
1942 enthalten, t!no jeuoch nicht hinqqrt. dasf:l in_c1er un
lieecnden Hetzschrift 11 DE TRimr:m 11 .ai-.6 vom 19.12.1941 
die niedcrländisclle Ju.r:,end zur Binhei t mlfgerufcn wird, 
urn nach dem Kriege die von dem VorE)itzenden der II. In
terna:tionale, De Broukère, nm 7 .11 .194 ·1 vor dem Londoner 
Rundfv.nk propogiorte II Binhei ts-Arbei ter-Ucwegv.11G " zu 
verwirJx:lichen. Volt:Gfront1mli tik u.nd Einhei tsfront_)oli tik 
wechoel.n bei der 111. CPH einanc1er ab, rJic es gere1de ver
langt ·,.iird. Au.eb. dico lücst ·nciter au.f den besonders hohen 
Grad der ideologioohcn Zcrsotz'.L<J.8 :.:chliessen. 

Von den anliegendcn 8 iietzschriften r1DE WAAfürnID" 
sind 2 im Druck erschienen, deren Artikel jedoch teils 

aus früheren ;fu.rnmern übernommen, teils in. den wcitcren 6 
anliegenden Hetzsch.riften enthalten sind. Sämi;liche Hctz
schriften sind in Amsterdo.m verbreitet worden. 

Bei den 3 anliee;cnden Hetzschriften "DE TRIDlHTEn 

hc.•1..ndel t es sich u.m Ausgaben, die in Amsterdam u.nd Hilvercum 
verbrei tet v:mrclcn, _wë,hre!!d die an.liegende Hetzschrift "DE 
VOHK" nr. 33 vo::n 5.1.1942 in Maastricht er:fesst norden üit. 
Auffallênd ist hierbei, de.ss _die beiden ;:Jr. 7 "DE TRIDIDIE" 
vcrschiedene Daten trOie;cn (2.1.·1942 und 1Llt.1.1942), 1.7oraus 
z1.t schli0ssen let, dass bei der HersteJ.ltmc; der üetzoch±if
tcn kGin G/f1'GCf''lo.ti8cher Z12sar.1.1101ll�1 1g im .Lo.rnlcsmncotabc 
mehr llesteht. Die L,�ndcsloi·tml[;· der ill. C:?N unterhäl t also 
nicht mehr �u allen Jiistrikten Ve1,biiîdUï:,f;Gmänner, ï.orrrni' 
berei ts in den :frii.heron Berichten hL1ger1 ie sen ist. 

Der InhaJ.t èleI· in Hilve:rou..1J1 crfassten anliece:1ècn 
HetzEchri:ft 11 I�E:;:i co:YAE; ri ist c:;ri.isstenteils in der anlic
genden IIetzscr..:rif"!; nl)E VU-1.f;RHEIJ) 11 , Jovomber 1941, cr:thc.l ten, 
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wä...11rcnd es sich bei der ::mlieecnclon Hetzschrift "TIE 
:KOEVOE'I·0 v..m cinc fü�uerccl1ei11v .. ng aus Haarlem handelt. Das 

Original ist s. Zt. v-om Deau_t't:.taBtei.1 des Reiohskommissars 
fi.5..J." die :f'rovinz TJorcl-HoJ.land dem. Generalkommissar z. b. V. 
übersandt rmJ.'.'<'.lei1. }3ci die3er He1iZBch1�ift handelt es sioh 

j edoch um. cine 1u1bedcutonc1.:; èir"Gliche Auogabe. 

Auch die Ej_m�el-Hetzoch:r.iften ho.'Qen zahlenmässiG 

c;cnon1m0n. Von don nnliegcnden 19 s ind 12 in AII).sterdam er· 

fasst worden. Beim tug:riff in Rotterdam run 22.2.1942 ist 
co gelu.ngen, eine :Oruckerei auszul1cbcn, in der nachweisbar 
die anliegonde iietzschrift "NedorlcU1c1ers \'Jeest op uu hoe
de ! 11 hcrgcstellt worden ist. 

Im Geeensatz zu frühcr iGt festzustellen, dass die 

Einzel-Hetznchriftcn nur noch in grösseren Städten (Am

sterdam, Rotterdam, Maastricht) verbrei tet ,�erden, v.iährend 

in den Provinz:::;tädten mit Streuzetteln gearbeitet wird. 

In <len Einzcl-HetzcchriÏten �ird immer mehr und mehr zum 

offenen Widerstand gegen die Besatzungsmacht �ufgefordert, 
i'las frû'.her in diosem Masse nicht der Fall war. In diesem 

Rw.JI1e.n zeiclmet sich gcmz bcsonders die anliegende Hetz
schrift II SIG�.f/\.Lf:11 DER VRIJHEI:0 11 ab, in der die Anscl1läge 
irj. Amsterdam im Mona.t Jar�uar 1942 verherrlicht werden. 

Zu.m ersten Male wird hier zu.m II ali:tiven bewaffneten Kampf" 

auft!efordert. Zv. irge.nd-ciner :NutzanwendlLllg dieser oder 

der anéj.eren Einzcl-Hetzschriften ist es jedoch nicht ge

k�mmen. Die Ermittlruiecn nach den Verfass�rn und Verbrei

tern der Eetzschriftcm 't-.ierdcn fortgesetzt. 
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